
100 Jahre  
Offenbacher Baugenossenschaft 

1918 - 2018  
 

Gemeinnütziges 
Wohnungsunternehmen für 

Offenbach Stadt und Land eG 



100 Jahre OBG 

Die Anfänge: 1918 - 1922 

Am 14. August 1918 
erschien in der 
Offenbacher Zeitung 
folgende Anzeige zur 
Gründung der OBG: 
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100 Jahre OBG 

Die Anfänge 1918 – 1922 
Auszug aus der Gründungsanzeige 14. Aug. 1918: 
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100 Jahre OBG 

Die Anfänge: 1918 – 1922 
Aus dem Protokoll der Stadtverordnetenversammlung 05.06.1919: 
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Aus dem Protokoll der Sitzung vom 25. Juli 1921: 

 ,,Aus Zweckmäßigkeitsgründen empfiehlt sich die Verschmelzung 
der  hiesigen Baugenossenschaften. Der Vorstand wird beauftragt, 
die dazu nötigen Verhandlungen aufzunehmen. Das ursprünglich 
als Baugelände vorgesehene Gebiet an der Heylandsruhe soll 
freigemacht und an unsere Mitglieder für Kleingartenzwecke  
abgegeben werden.“ 
 

Am 12. September 1922 fasst der Aufsichtsrat den Beschluss, die 
Offenbacher Baugenossenschaft aufzulösen.  
 

Das Ende der OBG scheint gekommen! 
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100 Jahre OBG 

Die Anfänge 1918 – 1922 
1920 -1922: Schwierige Jahre 



100 Jahre OBG 

Aufbruch: 1923 - 1933 

Die Generalversammlung beschließt am 5. Februar 1923: 

– Ablehnung des Antrags auf Auflösung oder Verschmelzung  

– Erhöhung der Anteile, um die Genossenschaft arbeitsfähig erhalten  

– Arbeitsausschuss: die Herren Maier, Kienzle, Köpple und Tilger. 
 

Rundschreiben an die Mitglieder (26. Februar 1923):  

 ,,Die Eintrittsgebühr ist für alle Mitglieder rückwirkend auf 1000 Mark 
 festgesetzt worden. Es sind also von den seitherigen Mitgliedern 997 
 Mark nachzuzahlen. Der Geschäftsanteil wurde auf 20.000 Mark für 
 jedes Mitglied festgesetzt. Es sind von den seitherigen Mitgliedern 
 noch 19800 Mark nachzuzahlen, und zwar in monatlichen Raten von 
 mindestens 2000 Mark.“  (heute kaum vorstellbar!!!) 

 

Zum besseren Verständnis: es herrschte Inflation in Deutschland. Damals 
wurde erst mit Tausendern, dann mit Millionen und gar Billionen so 
gerechnet wie heute mit 10- und 100-€-Scheinen. 
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100 Jahre OBG 

Aufbruch: 1923 - 1933 

Von 1925 bis 1933 entstanden, teilweise in Selbsthilfe der Mitglieder: 

• 1925 Heusenstammer Weg 12 Eigenheime 

• 1926 Heusenstammer Weg 10 Eigenheime 

• 1927 restliche Häuser Heusenstammer Weg 

• 1928 Hölderlinweg und Gaußstraße 2-8 

• 1930 bis 1933 Bierbrauerweg 
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100 Jahre OBG 

Aufbruch: 1923 - 1933 
Niederschrift der Generalversammlung vom 30. April 1928: 
Beschluss nicht weiterzubauen, bevor die bauwilligen Mitglieder 
die nötigen Baugelder nachgewiesen und eingezahlt hätten. 
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1930 wurden noch die 
Miethäuser Bieberer 
Str./Kopernikusstr. gebaut, 
der  Sitz der 
Genossenschaft heute. 
Dann wurde beschlossen, 
dass Neu-bauten von 
Miethäusern wegen der 
allgemeinen 
Wirtschaftslage nicht mehr 
in Angriff genommen 
werden könnten. 



100 Jahre OBG 

1933 – 1945: Keine Bautätigkeit der OBG 
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Für die Zeit des Dritten Reichs weist die Chronik keine 
Bautätigkeit der OBG aus. Ob die Nationalsozialisten nicht an 
der Genossenschaft interessiert war oder die Genossen die 
Nazis ablehnten – oder beides - , ist aus den Überlieferungen 
nicht klar zu ersehen.  
 
Es wird von einer ablehnenden Haltung des Vorstands der OBG, 
Karl Tilgers, gegenüber den Nazis gesprochen, sogar von 
Verfolgung durch die Nazis, aber nicht weiter ausgeführt. 



100 Jahre OBG  

Karl Tilger, herausragender Kopf der OBG in den 
ersten 50 Jahren  

Geb.: 12. Okt. 1893,    
gest.: 27. Feb. 1965 
 

Mitglied der OBG:         
1920 – 1965 (45 Jahre) 
 

Mitglied des Aufsichtsrats: 
1923 – 1937 (14 Jahre) 
 

Mitglied des Vorstands: 
1937 – 1965 (28 Jahre) 
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100 Jahre OBG  

Aufschwung nach 1945, neue Zielsetzungen  

Nach 1945 verschoben sich die Zielsetzungen der Genossenschaft: 
 

Vor 1945: Vorrang für die Errichtung von Eigenheimen mit Garten - 
bis dahin war die OBG eher Bauselbsthilfeorganisation und 
Bausparkasse. 
 

Nach 1945: Vorrang für Mietwohnungsbau für obdachlosen 
Familien, Flüchtlinge und Vertriebene, die es nach Offenbach und 
Umgebung verschlagen hatte. Die Finanzierung erfolgte weitgehend 
durch öffentliche Mittel (z.B. für den Sozialen Wohnungsbau). 
 

Das erste Projekt „Heusenstammer Weg 1-5“ mit 32 Wohnungen 
wurde Ende 1950 nach einer Bauzeit von 18 Wochen (!!!) den 
zukünftigen Bewohnern, insbesondere Kriegssachgeschädigten, 
Flüchtlingen, politisch Verfolgten und Spätheimkehrern, übergeben.  
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100 Jahre OBG  

Aufschwung nach 1945,  
starke Bautätigkeit 1950 - 1975   

Aus der Festschrift von 1968: „Die Offenbacher Baugenossenschaft 
verlegte sich im Jahre 1949 auf den Bau von Wohnblocks und 
Mehrfamilienhäusern“ 
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Sie erschloss das 
Gebiet am Bieberer 
Berg: 
Heusenstammer 
Weg 1,3,5,  
Gaußstr. 68+70 und 
Fichtestr. 21 waren 
die ersten großen 
Objekte  

Gaußstrasse 



100 Jahre OBG  

Aufschwung nach 1945, 
Bautätigkeit 1950 – 1975    
 

Oktober 1955: 

• die Reihenhäuser in der 
Scheffelstraße waren 
fertiggestellt,  

• der Wiederaufbau des 
Hauses Taunusstraße 22 
im Rohbau war vollendet,  

• da trat das 1000. Mitglied 
der Offenbacher 
Baugenossenschaft bei. 
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Taunusstrasse 



100 Jahre OBG  

Aufschwung nach 1945, Bautätigkeit 1950 - 1975  
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Von 1950 bis 1975 errichtete die OBG in Offenbach 24 Einheiten mit 377 Wohnungen,  
dazu zahlreiche Einfamilienhäuser.  

Bauj. Adresse Wg. Bauj. Adresse Wg. 

1951 Andrestraße 22, 22A, 22B 35 1959 Ahornstraße 71, 73, 75, 77 32 

1951 Heusenstammer Weg 1,3,5 32 1961 Bernardstraße 40 9 

1953 Gaußstraße 68, 70 18 1963 Steinheimer Straße 19 6 

1953 Fichtestraße 21 6 1963 Blücherstraße 34 9 

1953 Arndtstraße 19, 21 16 1963 Stauffenbergstraße 40 9 

1953 Offenbacher Str. 66, 68, 70 24 1963 Stauffenbergstraße 42 3 

1954 Fichtestraße 23, 25 12 1964 Ludwigstraße 151 14 

1955 Marienstraße 118 10 1964 Bildstockstraße 22 9 

1956 Taunusstraße 22 8 1965 Ludwigstraße 149 10 

1956 Bildstockstraße 2, 4, 6 24 1970 Schumannstraße 26, 28, 30 24 

1957 Taunusstraße 44 10 1971 Georg Büchner Weg 4, 6, 8 24 

1959 Rondellweg 1 9 1974 Konrad Adenauer Straße 14 24 



100 Jahre OBG 

seit 1962 aktiv in Stadt und Kreis 

1962:  Dietzenbach übergibt die stadteigenen, mit öffentlichen 
Mitteln, geförderten Sozialwohnungen an die OBG. Die OBG baut 
weitere Häuser in Dietzenbach. 
 

15 

 
Satzungsänderung:  
Die OBG firmiert seit 
dieser Zeit als 
,,Offenbacher 
Baugenossenschaft - 
Gemeinnütziges 
Wohnungsunter-
nehmen für Offenbach 
Stadt und Land“. 
 Dietzenbach, Konrad-Lang-Str. 



100 Jahre OBG 

seit 1962 aktiv in Stadt und Kreis 

Heute sind 15 Wohnkomplexe  aus Dietzenbach und Neu-Isenburg mit 
insgesamt 242 Wohnungen Teil der  OBG: 
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Bauj. Ort, Straße Wohng. Bauj. Ort, Straße Wohng. 

Dietzenbach 1965 Rheinstraße 3 32 

1957 Konrad-Lang-Str. 19, 21 6 1965 Rheinstraße 1 32 

1959 Karlstraße 31, 33 12 1983 Schäfergasse 23 4 

1960 Marktstraße 1, 3 18 1985 Germanenweg 3, 5, 7, 9 24 

1961 Marktstraße 5, 7 14 1994 G.-Heinemann-Ring 5, 7, 9 18 

1962 Wiesenstraße 13, 15 13 1997 Dieffenbachstr. 4 + 6 12 

1962 Karlstr. 36, Marktstr. 2 14 

1962 Wiesenstraße 32, 34 16 Neu-Isenburg 

1964 Wiesenstraße 26, 28, 30 21 1957 Stoltzestraße 109 6 



100 Jahre OBG 

1975 – 2010: wieder neue Zielsetzungen  

Kernthemen: 

• Wunsch nach dem Eigenheim im Grünen 

• Wachsende Anforderungen an die Wohnqualität 

• Reduzierung der öffentlichen Förderung für Neubau, 
Umwidmung für Modernisierung und Energieeinsparung 

• Sinkende Bautätigkeit insgesamt 

 

Die Konsequenzen für die OBG: 

• Rückläufiger Bedarf nach Mietwohnungsbau 

• Hoher Bedarf an Investitionen für die Sanierung und 
Verbesserung der Wohnungsqualität 
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100 Jahre OBG 

1975 – 2010: wieder neue Zielsetzungen, 
Modernisierung  

Ende der 70er Jahre: Neuer Schwerpunkt wird die Modernisierung 
der Wohnungen, in fast allen Fällen unter Einsatz von Fördermitteln 
der öffentlichen Hand: 
 

• Einbau von schall- und wärmeisolierenden Fenstern 

• Einbau von zentralen Heizungs- und Warmwasseranlagen  

• neue Haustechnik (bessere Energieversorgung, neue Gemein-
schaftsantennen, Erneuerung von Zu- und Abwasserleitungen etc.) 

• Modernisierung von Bädern und Küchen 

• Einbau neuer Wohnungseingangstüren mit besserer Schall- und 
Wärmedämmung sowie Schutz vor Einbruch und Vandalismus 

• Anbringung von Wärmedämmfassaden 

• Neue Balkone 
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100 Jahre OBG 

1975 – heute: viel Modernisierung, weniger Neubauten  

• Von 1950 – 1975 wurden in 25 Jahren 560 Wohnungen 
errichtet oder erworben. 

• Seit 1975 kamen in gut 40 Jahren nur gut 100 Wohnungen 
dazu: 
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Baujahr Ort Strasse Anzahl Whg. 

1983 Dietzenbach Schäfergasse 23 4 

1985 Dietzenbach Germanenweg 3, 5, 7, 9 24 

1989 Offenbach Groß-Hasenbach-Straße 25, 27 18 

1993 Offenbach Liebigstraße 6, 8 25 

1994 Dietzenbach Gustav-Heinemann-Ring 5, 7, 9 18 

2003 Offenbach Stauffenbergstraße 38 3 

2006 Offenbach Obere Grenzstraße 117 14 

2008 Offenbach Ludwigstraße 151 Hinterhaus 1 



100 Jahre OBG 

1975 – heute: viel Modernisierung, weniger Neubauten  

• Andréstraße Vorher 
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Die Wohnungen aus den 50er und 60er Jahren haben heute 
nur noch wenig mit dem ursprünglichen Zustand gemeinsam. 
Einige Häuser wurden komplett saniert, z.B. in der Andréstr. 



100 Jahre OBG 

1975 – heute: viel Modernisierung, weniger Neubauten  

• Andréstraße Nachher 
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100 Jahre OBG 

1970 – heute:  

viel Modernisierung,  

weniger Neubauten  

Auch völlig neue Konzepte 

werden entwickelt und 

umgesetzt, z.B. die Sanierung 

und Aufstockung in der  

Schumannstr. - 

     Vorher: 
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100 Jahre OBG 

1970 – heute: viel Modernisierung, weniger Neubauten  

Auch völlig neue Konzepte werden entwickelt und umgesetzt, z.B. die 
Sanierung und Aufstockung in der  Schumannstr.: 

Nachher: 
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100 Jahre OBG 

2018 - der Beginn der nächsten 100 Jahre 

Was bringt die Zukunft: 

• Sicher: weitere Modernisierung unserer Häuser 

• Erweiterung des Wohnungsbestands?  

• Problem: hohe Immobilienpreise und hohe Baukosten führen zu 
erheblichen Risiken  

• Neuer staatlich geförderter Wohnungsbau? 
 

Der Genossenschaftsgedanke wird bleiben   

... und die Offenbacher Baugenossenschaft!!! 
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